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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Dejan Kotur, Borbecker Str. 52, 46145 

Oberhausen, unter dem Aktenzeichen 32-

3.006307572/44 am 26.11.2019 erlassene Buß-

geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 

der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 

nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 

Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 

möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 26.11.2019 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 26.11.2019 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 K n a p p e n 

 

 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Dejan Kotur, Borbecker Str. 52, 46145 

Oberhausen, unter dem Aktenzeichen 32-

3.006311247/44 am 26.11.2019 erlassene Buß-

geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 

der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 

nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 

Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 

möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 26.11.2019 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 26.11.2019 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 K n a p p e n 
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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Rasit Rahimovic, Düppelstr. 93, 46045 

Oberhausen, unter dem Aktenzeichen 32-

3.000993572/42 am 28.10.2019 erlassene Buß-

geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 

der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 

nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 

Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 

möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 28.10.2019 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.227, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 26.11.2019 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 T r o m m e r s h a u s e n 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Ernst-Heino Kranz, Grevenbroicher 

Str. 24, 41363 Jüchen, unter dem Aktenzeichen 

32-3.005244708/30 am 02.12.2019 erlassene 

Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, 

da eine Zustellung im Ausland nicht möglich ist 

oder keinen Erfolg verspricht. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 02.12.2019 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 02.12.2019 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 K r z i s o w s k i 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Frank Hill, Charlottenstr. 49, 45289 

Essen, unter dem Aktenzeichen 32-

3.005246298/8 am 03.12.2019 erlassene Buß-

geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 

der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 

nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 

Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 

möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 03.12.2019 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 03.12.2019 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 S i e g m u n d 
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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Sevran Kilinc, Hagdorn 18, 45468 

Mülheim an der Ruhr, unter dem Aktenzeichen 

32-3.005248075/43 am 27.11.2019 erlassene 

Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, 

da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 

nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 

Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 

möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 27.11.2019 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.227, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 04.12.2019 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 T r o m m e r s h a u s e n 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Kazim Akcan, Limburgstr. 2, 45476 

Mülheim an der Ruhr, unter dem Aktenzeichen 

32-3.006501577/36 am 21.11.2019 erlassene 

Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, 

da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 

nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 

Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 

möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 21.11.2019 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.277, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 04.12.2019 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 T r o m m e r s h a u s e n 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Karl Jimi Szczesny, Winklerstr. 22, 

09599 Freiberg, unter dem Aktenzeichen 32-

3.005248448/44 am 04.12.2019 erlassene Buß-

geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 

der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 

nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 

Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 

möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 04.12.2019 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 04.12.2019 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 K n a p p e n 
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Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Gheorghe Singureanu, Droste-

Hülshoff-Str. 21, 71642 Ludwigsburg, unter dem 

Aktenzeichen 32-3.000995731/44 am 

04.12.2019 erlassene Bußgeldbescheid konnte 

nicht zugestellt werden, da der derzeitige Auf-

enthaltsort des Empfängers nicht zu ermitteln 

und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zu-

stellungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 04.12.2019 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.210, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 04.12.2019 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 K n a p p e n 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Olzhas Zhunisbek, Al Frabi Street 21, 

KZ-050063 Almaty, unter dem Aktenzeichen 32-

3.005248210/30 am 05.12.2019 erlassene Buß-

geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 

eine Zustellung im Ausland nicht möglich ist oder 

keinen Erfolg verspricht. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 05.12.2019 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 05.12.2019 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 K r z i s o w s k i 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 

Der gegen Quan Huu Long, Cimelicka 957/1, 

C.21, CZ-142 00 Praha 4-Lhotka, unter dem Ak-

tenzeichen 32-3.005245358/35 am 07.11.2019 

erlassene Bußgeldbescheid konnte nicht zuge-

stellt werden, da eine Zustellung im Ausland 

nicht möglich ist oder keinen Erfolg verspricht. 

 

Der Bußgeldbescheid vom 07.11.2019 wird hier-

mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 

öffentlich zugestellt. 

 

Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 

seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 

zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 

Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 

von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 

Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

 

Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 

beim Oberbürgermeister der Stadt Mülheim an 

der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Am Rat-

haus 1, Zimmer C.206, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 06.12.2019 

  

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 K o w a l s k i 
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Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 

Der gegen Sucadin Yaman, Geitlingstr. 1 A, 

45472 Mülheim an der Ruhr, unter Aktenzeichen 

33-1.02 / MH-AQ661 am 28.11.2019 erlassene 

Gebührenbescheid kann nicht zugestellt werden, 

weil der Betroffene nach unbekannt verzogen ist. 

 

Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 

Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbin-

dung mit § 10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es 

werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach de-

ren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der 

Gebührenbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Ver-

öffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 

vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG 

NRW). 

 

Nach Zustellung kann der Betroffene gegen den 

Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage 

erheben. Der Gebührenbescheid kann von dem 

Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der 

Ruhr, Löhstr. 22 – 26, Zimmer 210, eingesehen 

werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 04.12.2019   

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 E d e r 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 

Der gegen Selver Yaman, Anschrift unbekannt, 

unter Aktenzeichen 33-1.02 / MH-SY77 am 

25.11.2019 erlassene Gebührenbescheid kann 

nicht zugestellt werden, weil die Betroffene nach 

unbekannt verzogen ist. 

 

Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 

Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbin-

dung mit § 10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es 

werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach de-

ren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der 

Gebührenbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Ver-

öffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 

vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG 

NRW). 

 

Nach Zustellung kann der Betroffene gegen den 

Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage 

erheben. Der Gebührenbescheid kann von dem 

Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der 

Ruhr, Löhstr. 22 – 26, Zimmer 210, eingesehen 

werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 29.11.2019   

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 E d e r 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 

Der gegen Ladda Schönfeld, Adresse unbekannt, 

unter Aktenzeichen 33-1.02 / MH-AL204 am 

03.12.2019 erlassene Gebührenbescheid kann 

nicht zugestellt werden, weil der Betroffene nach 

unbekannt verzogen ist. 

 

Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 

Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbin-

dung mit § 10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es 

werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach de-

ren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der 

Gebührenbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Ver-

öffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 

vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG 

NRW). 

Nach Zustellung kann der Betroffene gegen den 

Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage 

erheben. Der Gebührenbescheid kann von dem 

Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der 

Ruhr, Löhstr. 22 – 26, Zimmer 210, eingesehen 

werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 09.12.2019   

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 E d e r 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 

Der gegen Tim Senahid Alibasic, Anschrift unbe-

kannt, unter Aktenzeichen 33-1.02 / MH-AL1607 

am 03.12.2019 erlassene Gebührenbescheid 

kann nicht zugestellt werden, weil der Betroffene 

nach unbekannt verzogen ist. 

 

Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 

Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbin-

dung mit § 10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es 

werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach de-
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ren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der 

Gebührenbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 

dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Ver-

öffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 

vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG 

NRW). 

Nach Zustellung kann der Betroffene gegen den 

Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage 

erheben. Der Gebührenbescheid kann von dem 

Betroffenen beim Bürgeramt Mülheim an der 

Ruhr, Löhstr. 22 – 26, Zimmer 210, eingesehen 

werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 09.12.2019   

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 E d e r 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 

Der gegen Ümüs Göktas, Rolandstr. 14, 45476 

Mülheim an der Ruhr, zuzustellende Gebührenbe-

scheid vom 15.11.2019 (Aktenzeichen 37-

52.01/54901/19) konnte nicht zugestellt werden, 

da der jetzige Aufenthalt des Empfängers unbe-

kannt ist. 

 

Der Gebührenbescheid gem. der Satzung über 

die Erhebung von Gebühren für den Rettungs-

dienst – Rettungsdienstgebührensatzung – der 

Stadt Mülheim an der Ruhr werden hiermit nach 

§ 1 in Verbindung mit § 10 des Landeszustel-

lungsgesetzes zugestellt. 

 

Er kann beim Amt für Brandschutz, Rettungs-

dienst, Zivil- und Katastrophenschutz Mülheim an 

der Ruhr, Zur Alten Dreherei 11 in 45479 Mül-

heim an der Ruhr, Frau Kunst (Zi. A 1.22), ein-

gesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 29.11.2019 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 K l e i n 

 

 

 

 

 

 

 

 

Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 

Der gegen Dalibor Memisevic, Saarner Str. 160, 

45478 Mülheim an der Ruhr Essen, zuzustellende 

Gebührenbescheid vom 19.11.2019 (Aktenzei-

chen 37-52.01/80198/19) konnte nicht zugestellt 

werden, da der jetzige Aufenthalt des Empfän-

gers unbekannt ist. 

 

Der Gebührenbescheid gem. der Satzung über 

die Erhebung von Gebühren für den Rettungs-

dienst – Rettungsdienstgebührensatzung – der 

Stadt Mülheim an der Ruhr werden hiermit nach 

§ 1 in Verbindung mit § 10 des Landeszustel-

lungsgesetzes zugestellt. 

 

Er kann beim Amt für Brandschutz, Rettungs-

dienst, Zivil- und Katastrophenschutz Mülheim an 

der Ruhr, Zur Alten Dreherei 11 in 45479 Mül-

heim an der Ruhr, Frau Kunst (Zi. A 1.22), ein-

gesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 06.12.2019 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 W e r n e r 

 

 

 

Öffentliche Zustellung einer Überleitungsanzeige 

 

Die an Mohammed Tamouli, geb. am 15.09.1990, 

letzte bekannte Adresse Falkstr. 31, 45468 Mül-

heim an der Ruhr, gerichtete Rechtswahrungsan-

zeige vom 25.11.2019 kann nicht zugestellt wer-

den, da der jetzige Aufenthalt des Empfängers 

unbekannt ist. 

 

Die Überleitungsanzeige gemäß § 132 Abs. 2 

BGB i. V. m. 204 ff ZPO wird hiermit nach § 15 

Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zuge-

stellt. 

 

Sie kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an der 

Ruhr, Sozialamt, Bereich Jugend, Unterhaltsvor-

schuss, Friedrichstr. 12, 45468 Mülheim an der 

Ruhr, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 25.11.2019 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 S c h n e i m a n n 
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Öffentliche Zustellung einer Überleitungsanzeige 

 

Die an Djavit Agush, geb. am 17.05.1993, letzte 

bekannte Anschrift Vasingtonska 45, 1000 

Skopje/Mazedonien, gerichtete Überleitungsan-

zeige vom 23.09.2019 kann nicht zugestellt wer-

den, da der jetzige Aufenthalt des Empfängers 

unbekannt ist. 

 

Die Überleitungsanzeige gemäß § 132 Abs. 2 

BGB i. V. m. 204 ff ZPO wird hiermit nach § 15 

Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zuge-

stellt. 

 

Sie kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an der 

Ruhr, Sozialamt, Bereich Jugend, Unterhaltsvor-

schuss, Friedrichstr. 12, 45468 Mülheim an der 

Ruhr, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 04.12.2019 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 S o m m e r 

 

 

 

Öffentliche Zustellung einer Überleitungsanzeige 

 

Die an Joseph Paintsil, geb. am31.10.1963, ge-

richtete Überleitungsanzeige vom 03.12.2019 

kann nicht zugestellt werden, da der jetzige Auf-

enthalt des Empfängers unbekannt ist. 

 

Die Überleitungsanzeige gemäß § 132 Abs. 2 

BGB i. V. m. 204 ff ZPO wird hiermit nach § 15 

Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zuge-

stellt. 

 

Sie kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an der 

Ruhr, Sozialamt, Bereich Jugend, Unterhaltsvor-

schuss, Friedrichstr. 12, 45468 Mülheim an der 

Ruhr, eingesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 03.12.2019 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 F r ö h l i c h – L u e b 

 

 

 

 

 

 

 

Öffentliche Zustellung einer  

Rechtswahrungsanzeige 

 

Die an Christopher Matthias Hoffmann, zuletzt 

wohnhaft Honigsberger Str. 12 in 45472 Mülheim 

an der Ruhr, gerichtete Rechtswahrungsanzeige 

vom 11.11.2019 kann nicht zugestellt werden, da 

der jetzige Aufenthalt des Empfängers unbekannt 

ist. 

 

Die Überleitungsanzeige gemäß § 132 Abs. 2 

BGB i. V. m. 204 ff ZPO wird hiermit nach § 15 

Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zuge-

stellt. 

 

Sie kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an der 

Ruhr, Sozialamt, Unterhaltsvorschuss, Fried-

richstr. 12, 45468 Mülheim an der Ruhr, Zimmer 

416, Az. 51-UVK / E214 / 95, eingesehen wer-

den. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 27.11.2019 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 F r ö h l i c h – L u e b 

 

 

 

Öffentliche Zustellung einer  

Rechtswahrungsanzeige 

 

Die an Aleksandar Ristic, zuletzt wohnhaft Rad-

nicka 60 B, Kacarevo 26212, Serbien, gerichtete 

Rechtswahrungsanzeige vom 14.10.2019 kann 

nicht zugestellt werden, da der tatsächliche Auf-

enthalt des Empfängers unbekannt ist. 

 

Die Überleitungsanzeige gemäß § 132 Abs. 2 

BGB i. V. m. 204 ff ZPO wird hiermit nach § 15 

Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zuge-

stellt. 

 

Sie kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an der 

Ruhr, Sozialamt, Unterhaltsvorschuss, Fried-

richstr. 12, 45468 Mülheim an der Ruhr, Zimmer 

416, Az. 51-UVK / R550 / 98, eingesehen wer-

den. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 28.11.2019 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 B r i n k m a n n  
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Öffentliche Zustellung einer  

Rechtswahrungsanzeige 

 

Die an Milos Stojanovic, seit 24.102019 nach un-

bekannt verzogen, gerichtete Rechtswahrungsan-

zeige vom 04.12.2019 kann nicht zugestellt wer-

den, da der tatsächliche Aufenthalt des Empfän-

gers unbekannt ist. 

 

Die Überleitungsanzeige gemäß § 132 Abs. 2 

BGB i. V. m. 204 ff ZPO wird hiermit nach § 15 

Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zuge-

stellt. 

 

Sie kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an der 

Ruhr, Sozialamt, Unterhaltsvorschuss, Fried-

richstr. 12, 45468 Mülheim an der Ruhr, Zimmer 

416, Az. 51-UVK / S 1744 / 98, eingesehen wer-

den. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 04.12.2019 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 B r i n k m a n n  

 

 

 

Öffentliche Zustellung einer  

Rechtswahrungsanzeige 

 

Die an Damir Saciri, zuletzt wohnhaft Belgrad, 

Serbien, gerichtete Rechtswahrungsanzeige vom 

03.12.2019 kann nicht zugestellt werden, da die 

Adresse des Empfängers unbekannt ist. 

 

Die Rechtswahrungsanzeige gemäß § 132 Abs. 2 

BGB i. V. m. 204 ff ZPO wird hiermit nach § 15 

Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zuge-

stellt. 

 

Sie kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an der 

Ruhr, Sozialamt, Unterhaltsvorschuss, Fried-

richstr. 12, 45468 Mülheim an der Ruhr, Zimmer 

416, Az. 51-UVK /S1741-1743 / 98, eingesehen 

werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 03.12.2019 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 B r i n k m a n n 

 

 

 

 

Öffentliche Zustellung 

eines Rückforderungsbescheides 

 

Der an Araz Akram Hasso, zuletzt wohnhaft ge-

wesen  Frombergfeld 10 in 45481 Mülheim an der 

Ruhr, zuzustellende Rückforderungsbescheid vom 

05.09.2019 (Aktenzeichen: 50-711/111167/06) 

konnte nicht zugestellt werden, da der jetzige 

Aufenthalt des Empfängers unbekannt ist.  

 

Der Rückforderungsbescheid gem. § 45, 48, 50 

Sozialgesetzbuch Zehntes Buch (SGB X) wird 

hiermit nach § 15 Abs. 2 des 

Verwaltungszustellungs-gesetzes zugestellt. 

 

Er kann bei der Sozialagentur Mülheim an der 

Ruhr, Löhberg 72 in 45468 Mülheim an der Ruhr, 

Frau Immand, 2. Etage, Zimmer 202, eingesehen 

werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 21.11.2019 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 I m m a n d 

 

 

 

Öffentliche Zustellung 

eines Rücknahme-/Rückforderungsbescheides 

 

Der an Norma Maddaluno, zuletzt wohnhaft ge-

wesen Pirolring 27 in 45472 Mülheim an der 

Ruhr, zuzustellende Rückforderungsbescheid vom 

29.11.2019 (Aktenzeichen: 50-711/88121/04) 

konnte nicht zugestellt werden, da der jetzige 

Aufenthalt des Empfängers in Italien ist.  

 

Der Rückforderungsbescheid gem. § 34 a Sozial-

gesetzbuch Zweites Buch (SGB II) wird hiermit 

nach § 15 Abs. 2 des Verwaltungszu-

stellungsgesetzes zugestellt. 

 

Er kann bei der Sozialagentur Mülheim an der 

Ruhr, Löhberg 72 in 45468 Mülheim an der Ruhr, 

Frau Kämmerer, Zi. 200, eingesehen werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 29.11.2019 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I.A. 

 

 G ü l b e y a z 
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Öffentliche Zustellung 

eines Rücknahme-/Rückforderungsbescheides 

 

Der an Christin Sieber, zuletzt wohnhaft gewesen  

Wissollstr. 39 in 45478 Mülheim an der Ruhr, zu-

zustellende Rücknahme-/Rückforderungsbescheid 

vom 03.12.2019 (Aktenzeichen: 50-

711/116468/09) konnte nicht zugestellt werden, 

da der jetzige Aufenthalt der Empfängerin 

unbekannt ist.  

 

Der Rückforderungsbescheid gem. §§ 48,50 So-

zialgesetzbuch Zehntes Buch (SGB X) wird 

hiermit nach § 15 Abs. 2 des 

Verwaltungszustellungs-gesetzes zugestellt. 

 

Er kann bei der Sozialagentur Mülheim an der 

Ruhr, Löhberg 72 in 45468 Mülheim an der Ruhr, 

Herr Kunst, 2. Etage, Zimmer 200, eingesehen 

werden. 

 

Mülheim an der Ruhr, den 03.12.2019 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 K u n s t 

 

 

 

Öffentliche Zustellung einer  

Zahlungsaufforderung 

 

Die an Wojciech Danieluk, zuletzt wohnhaft Wag-

lik 4, 12-200 Pisz, Polen, gerichtete Zahlungsauf-

forderung vom 18.10.2019 kann nicht zugestellt 

werden, da der tatsächliche Aufenthalt des Emp-

fängers unbekannt ist. 

 

Die Zahlungsaufforderung gemäß § 132 Abs. 2 

BGB i. V. m. 204 ff ZPO wird hiermit nach § 15 

Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zuge-

stellt. 

 

Dieser kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an 

der Ruhr, Sozialamt,  Unterhaltsvorschusskasse, 

Friedrichstr. 12, 45468 Mülheim an der Ruhr, 

Zimmer 471, Az. 51-UVK/ D 421/91, eingesehen 

werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 02.12.2019 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 A k 

 

 

Öffentliche Zustellung einer  

Zahlungsaufforderung 

 

Die an Mehmet Ekinci, zuletzt wohnhaft La Ferme 

Du Temple BAT F3, 91130 Ris Orangis, Frank-

reich, gerichtete Zahlungsaufforderung vom 

09.10.2019 kann nicht zugestellt werden, da der 

tatsächliche Aufenthalt des Empfängers unbe-

kannt ist. 

 

Die Zahlungsaufforderung gemäß § 132 Abs. 2 

BGB i. V. m. 204 ff ZPO wird hiermit nach § 15 

Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zuge-

stellt. 

 

Dieser kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an 

der Ruhr, Sozialamt,  Unterhaltsvorschusskasse, 

Friedrichstr. 12, 45468 Mülheim an der Ruhr, 

Zimmer 471, Az. 51-UVK/ E 356-358/91, einge-

sehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 02.12.2019 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 A k 

 

 

 

Öffentliche Zustellung einer  

Zahlungsaufforderung 

 

Die an Alexander Davidson, letzte bekannt An-

schrift: No. 13 Woji Street, G.R.A. Phase 2, Port-

Harcourt, Nigeria, gerichtete Zahlungsaufforde-

rung vom 06.12.2019 kann nicht zugestellt wer-

den, da der tatsächliche Aufenthalt des Empfän-

gers unbekannt ist. 

 

Die Zahlungsaufforderung gemäß § 132 Abs. 2 

BGB i. V. m. 204 ff ZPO wird hiermit nach § 15 

Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes zuge-

stellt. 

 

Dieser kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an 

der Ruhr, Sozialamt,  Unterhaltsvorschusskasse, 

Friedrichstr. 12, 45468 Mülheim an der Ruhr, 

Zimmer 471, Az. 51-UVK/ D 576/577/91, einge-

sehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 06.12.2019 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 A k 
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Öffentliche Zustellung einer Ordnungsverfügung 

 

Die gegen Mahmut Öztekin, Aktienstr. 125, 

45473 Mülheim an der Ruhr, unter Aktenzeichen 

33-1.15 / 518 ergangene Ordnungsverfügung 

kann nicht zugestellt werden, weil der Betroffene 

unter der o. g. Anschrift nicht anzutreffen ist und 

von Amts wegen abgemeldet ist und eine Zustel-

lung an eine zur Vertretung berechtigte oder zu-

stellungsbevollmächtigte Person gem. § 9 des 

Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 

Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) nicht möglich 

ist. 

 

Der Ordnungsverfügung vom 20.11.2019 wird 

hiermit gemäß § 1 Landeszustellungsgesetz (LZG 

NRW) in Verbindung mit § 10 LZG NRW öffentlich 

zugestellt.  

 

Die Ordnungsverfügung gilt als zugestellt, wenn 

seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der 

Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wo-

chen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz 

LZG NRW). Nach Zustellung kann gegen die Ord-

nungsverfügung innerhalb eines Monats Klage 

erhoben werden. Es werden damit Fristen in 

Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste 

drohen können. 

 

Die Ordnungsverfügung kann von dem Betroffe-

nen beim Bürgeramt Mülheim an der Ruhr, Füh-

rerscheinstelle, Löhberg 22-26, Zimmer 217, ein-

gesehen werden. 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 27.11.2019 

 

 Der Oberbürgermeister 

 I. A. 

 

 S c h l o d d e r 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bekanntmachung 

Umbenennung und Umnummerierung der 

amtlichen Lagebezeichnung 

 

für das Grundstück: 

Gemarkung: Broich, Flur: 6, Flurstück: 334 

Alte Bezeichnung  Neue Bezeichnung  

Am Schloß Broich 50  Zur Alten Dreherei 13 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 10.12.2019 

  

 Der Oberbürgermeister 

 Amt für Geodatenmanagement, 

 Vermessung, Kataster und Wohnbau-

 förderung 

  I. A. 

 

  M a r k h o f f 

 

 

 

 

Bekanntmachung 

Ergänzung der amtlichen Lagebezeichnung 

 

für das Grundstück:  

 

Gemarkung: Dümpten, Flur: 13, 

 Flurstück: 530 

Alte Bezeichnung  Neue Bezeichnung 

Denkhauser Weg 24  Denkhauser Weg 24, 

    Knüfen 19 

 

 Mülheim an der Ruhr, den 06.12.2019 

  

 Der Oberbürgermeister 

 Amt für Geodatenmanagement, 

 Vermessung, Kataster und Wohnbau

 förderung 

  I. A. 

 

  S c h i m a n s k i 
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Öffentliche Bekanntmachung  

zu der Vertretung im Integrationsrat der Stadt Mülheim an der Ruhr 

- Ersatzbestimmung nach der Wahlordnung zur Wahl des Integrationsrates in der Stadt  

Mülheim an der Ruhr in Verbindung mit dem Kommunalwahlgesetz - 

 

Herr Murat Sener hat am 23.10.2019 seinen Verzicht auf sein Mandat im Integrationsrat der Stadt Mülheim 

an der Ruhr mit sofortiger Wirkung erklärt. 

Als Wahlleiter für das Wahlgebiet Mülheim an der Ruhr habe ich die Nachfolge im Integrationsrat der Stadt 

festgestellt. 

 

Nach dem von der Wählergruppe „INTERNATIONALE BÜRGER MÜLHEIMS“ eingereichten Listenwahlvor-

schlag für die Integrationsratswahl am 25. Mai 2014 ist Herr Orhan Kahraman, Borsigstraße 4, 45473 Mül-

heim an der Ruhr, (Listenplatz 5), als Nachfolger für Herrn Sener zum Vertreter im Integrationsrat der 

Stadt Mülheim an der Ruhr gewählt. 

Kraft Gesetz gilt das Mandat mit Datum vom 20.11.2019 als angenommen. 

 

Die Ersatzbestimmung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

 

Nach § 28 Absätze 2 und 3 sowie § 2 der Wahlordnung für die Wahl des Integrationsrates der Stadt Mül-

heim an der Ruhr in Verbindung mit §§ 39 Absatz 1, 45 Absatz 2 Kommunalwahlgesetz kann gegen die 

Gültigkeit dieser Ersatzbestimmung jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes, die für das Wahlgebiet zu-

ständige Leitung solcher Wählergruppen und Vereine, die an der Wahl teilgenommen haben sowie die Auf-

sichtsbehörde binnen eines Monats nach Bekanntgabe Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über 

die Gültigkeit der Ersatzbestimmung für erforderlich halten. Der Einspruch ist bei dem Wahlleiter schriftlich 

einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. 

 

Vom Tage dieser Bekanntmachung ab läuft die Frist zur Erhebung eines Einspruchs gemäß §25 Absatz 3 der 

Wahlordnung für die Wahl des Integrationsrates der Stadt Mülheim an der Ruhr. 

 

   Mülheim an der Ruhr, den 28.11.2019   

 

   Der Oberbürgermeister 

   und Wahlleiter 
   I. A. 

   A l t e n b a c h 
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Gebührensatzung 
für Leistungen des Standesamtes der Stadt Mülheim an der Ruhr 

vom 15.11.2019 
 

Aufgrund des §§ 7, 41 Abs. 1 Abs. 1 Satz 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 

14. Juli 1994 (Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nordrhein-Westfalen- GV.NRW. S. 666), zuletzt 

geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 11.04.2019 (GV.NRW. S. 202), des § 2 Abs. 3 des Gebühren-

gesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 23. August 1999 (GV.NRW. S. 524), zuletzt geändert 

durch Gesetz vom 08. Dezember 2015 (GV.NRW. S. 836) sowie der §§ 1, 2, 4 und 5 des Kommunalabga-

bengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalens vom 21. Oktober 1969 (GV.NRW. S. 712), zuletzt geän-

dert durch Artikel 19 des Gesetzes vom 23. Januar 2018 (GV.NRW. S. 90) hat der Rat der Stadt Mülheim 

an der Ruhr in seiner Sitzung am 10.10.2019 folgende Gebührensatzung beschlossen: 

 

§ 1 Gegenstand der Satzung 

Für die in der Anlage 1 genannten Leistungen des Standesamtes der Stadt Mülheim an der Ruhr nach dem 

Personenstandsgesetz werden von der Tarifstelle 5b der Allgemeinen Verwaltungsgebührenordnung Nord-

rhein-Westfalen (AVerwGebO NRW) abweichende Gebührensätze festgelegt. Die Erhebung von Gebühren 

anderer Rechtsvorschriften für besondere Leistungen, die in dem Gebührentarif nicht aufgeführt sind, 

bleibt unberührt. 

 

§ 2 Höhe der Gebühren 

Die Höhe der Gebühr richtet sich nach dem Gebührentarif, der Bestandteil dieser Satzung ist. Bei mehre-

ren, nebeneinander vorzunehmenden gebührenpflichtigen Handlungen werden die Gebühren einzeln nach 

dem in Betracht kommenden Gebührentarif erhoben. 

 

§ 3 Gebührenschuldner 

(1) Gebührenschuldner ist, wer die Amtshandlung selbst oder durch einen Dritten, deren Handeln ihm zu-

zurechnen ist, beantragt hat oder wer durch sie unmittelbar begünstigt wird. 

(2) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner. 

 

§ 4 Fälligkeit der Gebühren 

(1) Die Gebührenpflicht entsteht mit der Erbringung der Leistung. 

(2) Die Vornahme einer Amtshandlung kann von einer Vorauszahlung der Gebühr abhängig gemacht wer-

den. 

(3) Der Gebührenschuldner hat Anspruch auf eine Quittung.  

 

§ 5 Gebührenerstattung 

Im Voraus entrichtete Gebühren werden anteilmäßig erstattet, wenn die Stadt die Durchführung der 

Amtshandlung aus Gründen widerruft, die nicht vom Gebührenschuldner zu vertreten sind. 
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§ 6 Inkrafttreten 

Diese Gebührensatzung tritt am Tag nach ihrer Verkündung im Amtsblatt der Stadt Mülheim an der Ruhr 

in Kraft. 

 

 

Gebührentarif zu § 2 der Gebührensatzung für Leistungen des  

Standesamtes der Stadt  Mülheim an der Ruhr vom 15.11.2019 

   Nr. Amtshandlung Gebühr 

  Eheschließungen   

1 Prüfung der Voraussetzungen bei der Anmeldung der Eheschließung 60,00 € 

2 
Prüfung der Voraussetzungen bei der Anmeldung der Eheschließung unter Beach-
tung ausländischen Rechts mit Ehefähigkeitszeugnis 78,00 € 

3 
Prüfung der Voraussetzungen bei der Anmeldung der Eheschließung unter Beach-
tung ausländischen Rechts ohne Ehefähigkeitszeugnis 94,00 € 

4 
Vornahme der Eheschließung/Lebenspartnerschaft wenn das Standesamt Mül-
heim an der Ruhr nicht für die Anmeldung zuständig ist.  60,00 € 

5 

Vornahme der Eheschließung außerhalb der Öffnungszeiten (wochentags ab 
12.30 Uhr und samstags ganztägig), ausgenommen bei lebensgefährlicher Erkran-
kung einer Verlobten/eines Verlobten 191,00 € 

  Ehefähigkeitszeugnisse   

6 
Prüfung der Ehevoraussetzungen für die Ausstellung eines Ehefähigkeitszeugnis-
ses 60,00 € 

7 
Prüfung der Ehevoraussetzungen für die Ausstellung eines Ehefähigkeitszeugnis-
ses unter Beachtung ausländischen Rechts 80,00 € 

8 Beschaffung eines Ehefähigkeitszeugnisses für eine ausländische Person 80,00 € 

  Namensrechtliche Erklärungen   

9 

Beurkundung oder Beglaubigung einer namensrechtlichen Erklärung, Einwilligung 
oder Zustimmung zur Namensführung aufgrund familienrechtlicher Vorschriften,  
nach § 94  Bundesvertriebenengesetz oder nach Art. 47 Einführungsgesetz zum 
Bürgerlichen Gesetzbuch 43,00 € 

10 
Erteilung einer Bescheinigung über eine Namensänderung oder über eine na-
mensrechtliche Erklärung 15,00 € 

  Nachbeurkundung von Personenstandsfällen im Ausland   

11 Geburt 75,00 € 

12 Eheschließung/Begründung einer Lebenspartnerschaft 70,00 € 

13 Sterbefall 35,00 € 

  Sonstige Amtshandlungen   

14 

Erteilung einer Personenstandsurkunde bzw. einem beglaubigten  Ausdruck/ ei-
ner Abschrift aus dem Personenstandsregister oder -buch oder einer Überset-
zungshilfe 15,00 € 

15 

Für ein zweites oder jedes weitere Exemplar einer Personenstandsurkunde, Aus-
drucks oder Abschrift, wenn es gleichzeitig beantragt und in einem Arbeitsgang 
hergestellt wird 7,50 € 
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16 Auskunft aus einer oder Einsicht in eine Sammelakte 15,00 € 

  
Suchen eines Eintrags oder Vorgangs, wenn notwendige Angaben fehlen, je nach 
Aufwand   

17 bis 30 Minuten 20,00 € 

18 bis 60 Minuten 40,00 € 

19 über 60 Minuten 60,00 € 

20 Eintragung in ein internationales Stammbuch der Familie 15,00 € 

21 Aufnahme und Beglaubigung einer eidesstattlichen Versicherung 24,00 € 

22 
Aufnahme eines Antrags für die Durchführung des Verfahrens zur Anerkennung 
ausländischer Entscheidungen in Ehesachen durch die Landesjustizverwaltung 63,00 € 

 

 

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Gebührensatzung für Leistungen des Standesamtes der Stadt Mülheim an der Ruhr 

vom 15.11.2019 wird hiermit gemäß § 2 Abs. 4 Nr. 1 der BekanntmVO öffentlich bekannt gemacht. 

 

Gemäß § 2 Abs. 4 Nr. 3 der BekanntmVO i. V. m. § 7 Abs. 6 GO wird darauf hingewiesen, dass die Verlet-

zung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 

(GO) gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung  nicht mehr geltend gemacht 

werden kann, es sei denn  

 

 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 

  

 b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

  

 c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 

  oder 

  

 d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Mülheim an der Ruhr vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 

ergibt. 

 

    

 

   Mülheim an der Ruhr, den 15.11.2019 

 

   Der Oberbürgermeister 

 

   U l r i c h  S c h o l t e n 
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